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Allgemeine Chronik

Sozialpolitik

Gesundheit, Sozialhilfe, Sport

Gesundheitspolitik

Um die Effizienz und Effektivität der Stiftung Gesundheitsförderung Schweiz zu
stärken, lancierte die SGK-NR im November 2019 mit 11 zu 9 Stimmen (bei 3
Enthaltungen) eine parlamentarische Initiative. Neu soll bei den Gesamteinnahmen der
Stiftung eine Obergrenze von CHF 20 Mio. geschaffen und ihr Verwaltungsaufwand bei
7.5 Prozent der Ausgaben gedeckelt werden. Weiter soll die Tätigkeit der Stiftung dem
EDI unterstehen. Die Kommission erklärte in ihrer Medienmitteilung, sie störe sich an
dem starken Wachstum der Ausgaben und der «angehäufte[n] Liquidität». Es könne
nicht angehen, dass der Zuschlag auf den Krankenkassenprämien, der die Stiftung
finanziert, «auf Vorrat angehoben werde[...]». Ferner erachtete die Kommission die
Personalkosten als zu hoch. 1

PARLAMENTARISCHE INITIATIVE
DATUM: 15.11.2019
JOËLLE SCHNEUWLY

Nicht einverstanden mit der parlamentarischen Initiative ihrer Schwesterkommission
zur Effizienz und Effektivität der Stiftung Gesundheitsförderung Schweiz zeigte sich
die SGK-SR Mitte Januar 2020 mit 10 zu 2 Stimmen (bei 1 Enthaltung). Man habe
Vertreterinnen und Vertreter der Kantone und der Stiftung angehört und sei zum
Schluss gekommen, dass die von der SGK-NR geplante Mittelkürzung zu weit führe,
betonte die Kommission in ihrer Medienmitteilung. Sie führte zudem aus, dass sie sich
kritisch mit der Stiftung und ihrer Arbeit sowie ihrer Organisation auseinandergesetzt
habe und auch ihr die weitere Qualitätsverbesserung ein Anliegen sei. Es sei jedoch
deutlich geworden, dass die Stiftung, ihre Funktion im Zusammenhang mit der
Präventionsstrategie nichtübertragbarer Krankheiten sowie «ihre koordinierende Arbeit
für die Kantone» breite Unterstützung geniesse würden. 2

PARLAMENTARISCHE INITIATIVE
DATUM: 17.01.2020
JOËLLE SCHNEUWLY

Nachdem sich die SGK-NR durch die Stiftung «Gesundheitsförderung Schweiz» über
deren Aktivitäten im Jahr 2019 sowie die mit der Covid-19-Pandemie verbundenen
laufenden Tätigkeiten hatte orientieren lassen und auch Kantonsvertreterinnen und
-vertreter angehört hatte, entschied sie sich im Januar 2021 mit 14 zu 10 Stimmen dazu,
ihre parlamentarische Initiative «Effizienz der Stiftung Gesundheitsförderung Schweiz
steigern» zurückzuziehen. Im Vorfeld hatte sich ihre Schwesterkommission negativ zum
Geschäft geäussert. 3

PARLAMENTARISCHE INITIATIVE
DATUM: 14.01.2021
JOËLLE SCHNEUWLY

1) Medienmitteilung SGK-NR vom 15.11.19
2) Medienmitteilung SGK-SR vom 17.1.20
3) Medienmitteilung SGK-NR vom 15.1.21
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